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LIFE CYCLE COST MANAGEMENT - mehr Transparenz in die Produkte! 
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TOPAKTUELL - LCCM und Produkttransparenz 

Das Life-Cycle-Cost-Management (LCCM) der Bundeswehr unterstützt durch 
eine ausgabenorientierte Betrachtung die implementierten Prozesse und Ver-
fahren mit einer transparenten und aussagekräftigen Datenbasis für rationale, 
an wirtschaftlichen Kriterien ausgerichtete Entscheidungen.  

Hierdurch verlagert sich der bisherige Betrachtungsschwerpunkt von den rei-
nen Beschaffungskosten auf die ganzheitliche Erfassung aller Lebenswegkosten 
eines Projektes. 

Ein funktionierendes LCCM ist ein wesentlicher Baustein für eine effektive und 
erfolgreiche Anwendung des Planungs- und des Rüstungsprozesses, indem es 
die hierzu notwendigen Steuerungsimpulse liefert. 

Die DWT-kompakt Veranstaltung beleuchtet verschiedene Facetten einer Me-
thode LCCM, mit der Bundeswehr und Industrie Transparenz im Ressourcen-
bedarf von Projekten und Ausrüstung erzeugen können.  

Vertreter aus öffentlicher Verwaltung, Industrie und Wissenschaft zeichnen 
aus ihrem Blickwinkel (Grundsätze und Nutzen, Methoden, Werkzeuge und 
Anwendungen) in der Veranstaltung ein Gesamtbild anhand aktueller Beispiele 
und Entwicklungen. 

PRAXISNAH - Infos aus erster Hand 

Das Veranstaltungsformat der Reihe „DWT-Kompakt: Ein Tag - ein Thema“ 
bringt aktuelle Themen der Streitkräfte, der BOS und der Sicherheits- und 
Verteidigungswirtschaft an einem Tag auf den Punkt, immer in dem entschei-
dendem Dreiklang „Topaktuell – Komprimiert – Praxisnah“. Diese Veranstal-
tung wird sich mit den Fragen um das Life Cycle Cost Management aus vier 
Blickwinkeln auseinandersetzen. In den vier Themenblöcken des Tages wird 
jeweils Informationsweitergabe in Form von Fachvorträgen geboten, bevor 
Zeit zur Diskussion und Aussprache mit den Referenten verbleiben.  

Unter fachlicher Leitung von BMVg AIN I 2 soll diese Veranstaltung über LCCM 
und die durch LCCM erwachsenden Potentiale informieren und zu dem part-
nerschaftlichen Dialog dienen. 

Gesamtleitung:  
OTL a.D. Dipl.-Ing. (FH) Wolf Rauchalles, Geschäftsführer der SGW 

Fachliche Leitung und Moderation: 
KzS Ludwig Lennartz, Referatsleiter, BMVg AIN I 2 
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Das Tagungsprogramm am 22.03.2016 

08:30 Eintreffen der Teilnehmer, Begrüßungskaffee 

08:50 Begrüßung / Regiehinweise 

 THEMENBLOCK A: Grundsätze und Ziele 

09:00 Einführung in die Thematik 
 KzS Ludwig Lennartz, BMVg AIN I 2 

09:15 LCCM als Steuerungsinstrument aus Fähigkeitssicht im Integrierten Planungsprozess
 insbesondere in der Analysephase Teil 1 
 N.N., BMVg Plg III 1 und PlgABw III 

09:45 LCCM im Organisationsbereich AIN „CPM und LCCM“ 
 N.N., BMVg AIN I 1 und BAAINBw Z 5 

10:15 LCCM-Datenmodell als Integrator der projektbezogenen Ressourcenverbräuche 
 Ingo La Roche, CONET Solutions GmbH 

10:35 Diskussion und Aussprache (15“), im Anschluss: Kaffeepause 

 THEMENBLOCK B1: Kostenschätzungen in Realisierung und Nutzung 

11:20 Eine Idee monetär bewerten - Parametrische Kostenschätzung für neue Produkte 
 Joachim Schöffer, 4cost GmbH 

11:40 Lebenszykluskosten als Grundlage einer Offertkalkulation—  
 Herstellung und In-Service Support für schwimmende Plattformen 
 Referent in Anfrage, TKMS 

12:00 Kostenschätzungen für Produkte in der Nutzung 
 Pete Abbey, TFD Europe Ltd. 

12:20 Diskussion und Aussprache (15“), im Anschluss: Mittagspause 

 

 THEMENBLOCK B2: Wirtschaftlichkeit in der Nutzung 

13:35 Umfassende In-Service-Support Vereinbarungen –  
 Wirtschaftliche Vorteilhaftigkeit am Beispiel fliegender Plattformen 
 Ralf Hastedt, Airbus Defence & Space 

13:55 Effizienz in Produktion und Nutzung:  
 Plattformbasierte Landsysteme mit hoher Bauteilkommunität 
 N.N., Rheinmetall 

14:15 Militärökonomik und ihr Einfluss auf Wirtschaftlichkeit/Betriebsoptima 
 Prof. Dr. Jürgen Schnell/ Dr. Andreas Glas, UniBw München 

14:45 Diskussion und Aussprache (15“), im Anschluss: Kaffeepause 

 THEMENBLOCK B3: LCCM beim öAG 

15:30 Vorbereiten der Organisation des öAG auf das Anforderungsprofil im Rahmen LCCM 
 Justus Köhler, IABG 

16:00 LCCM als Kriterium der Vergabe von öffentlichen Aufträgen 
 Professor Dr. Eßig, UniBw München 

16:30 Abschlussdiskussion  
 KzS Ludwig Lennartz, BMVg AIN I 2 

17:00  Ende der Veranstaltung  
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Der Veranstaltungsort Maritim Hotel Bonn 

Godesberger Allee (an der B9), 53175 Bonn 
Navigation: Kurt-Georg-Kiesinger Allee, 53175 Bonn 

Auto: Von A59 auf die Bonner Südbrücke / A562 in Richtung Zentrum, vorletzte Ausfahrt Bonn 
Bad Godesberg auf die B9 nehmen, dann Beschilderung folgen. Von der A565 kommend der B9 in 
Richtung Bad Godesberg / Koblenz folgen. 

Bahn: Mit dem RE / IC / ICE nach Bonn Hauptbahnhof, dann mit Line 66 Richtung Bad-Honnef/
Königswinter bis Robert-Schumann Platz oder Linien 16, 63, oder 67 Richtung Bad-Godesberg bis 
Olaf-Palme-Allee / Platz der Vereinten Nationen. 

 

Die Veranstaltung findet im Hotel Maritim in Bonn statt.  

Weitere Informationen unter: 

http://www.maritim.de/de/hotels/deutschland/hotel-bonn/uebersicht  

Sie können Zimmer im Tagungshotel 12% unter dem aktuellen Internet-Tagespreis reservieren. 
Bitte melden Sie Ihr Zimmer unter o.g. Homepage mit dem Buchungscode DWT199 an. 

 

Weitere Hotels in Bonn und Umgebung finden Sie auf unserer Homepage: 

www.dwt-sgw.de  

Konferenz 

Linien 16, 63, 66, 67 
Linie 66 
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Veranstalter / Organisation: 
Studiengesellschaft der Deutschen Gesellschaft für Wehrtechnik mbH, Hochstadenring 50, 53119 Bonn, www.dwt-sgw.de 

Geschäftsführer: OTL a.D. Dipl.-Ing. (FH) Wolf Rauchalles, Tel.: +49-228-41098-0, Fax: +49-228-41098-19, info@dwt-sgw.de;  
Sparkasse KölnBonn, BLZ: 370 501 98, Konto 530 033 80, USt-IdNr.: DE 189 475 986, HRB 7692, AG Bonn.  

Bildnachweis Titelseite: www.pixelio.de 

Faxantwort an 0228 - 41098 - 19 oder Online unter www.dwt-sgw.de 

Wirtschaft               440,00 Euro  

Titel / Vorname / Name 

E-Mail (bitte unbedingt angeben) Telefon 

Rechnungsanschrift 

Ort, Datum, Unterschrift 

HINWEISE 

In den Tagespauschalen enthalten sind die Teilnahme an der Ver-
anstaltung, die Tagungsunterlagen sowie die nachträgliche Über-
sendung einer CD/DVD mit allen Inhalten der Tagung. 

Mit Ihrer Anmeldung stimmen Sie der Speicherung Ihrer angegebe-
nen Daten für Veranstaltungen der DWT/SGW zu. 

Alle in dieser Einladung genannten Preise verstehen sich zzgl. 
Mehrwertsteuer mit Ausnahme des Hoteltarifs. 

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die unter 
www.dwt-sgw.de einsehbar sind. 

Ansprechpartner:  

Wolf Rauchalles, Geschäftsführer SGW 
+49-228-41098-11 / +49-172-2122166  

Stephan Brüss, Ltg. Kongressmanagement und Marketing 
+49-228-410981-12 / +49-171-4704799  

Allgemeine Anfragen: info@dwt-sgw.de / +49-228-41098-0  

Hotelempfehlungen und Anmeldung unter www.dwt-sgw.de 

Ich/wir nehme/n wie untenstehend vermerkt am Thementag „LCCM“ am 22.03.2016 in Bonn teil. 

Bundeswehr / Öffentlicher Dienst              45,00 Euro  

Stornierung bis 5 Werktage vor der Veranstaltung kostenfrei, danach 50% Stornogebühr, alternativ Ersatzteilnehmer  

Die Teilnahmebedingungen 

Forschungseinrichtungen / Sonstige           120,00 Euro  


